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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Herzlichen Glückwunsch dem Weingut Hunn  

Beim internationalen Wettbewerb AWC VIENNA 2015 
wurde der 2013er Grauburgunder trocken des Weinguts Kilian Hunn mit Gold ausgezeichnet.

  
Die Gemeinde Gottenheim gratuliert der Familie Hunn sehr herzlich für diesen großartigen Erfolg. 

Feiern mit Freunden – Der Männergesangverein ist 140 Jahre alt 
„Singen macht Freude, Singen schafft Freude, Singen befreit 
Seele und Geist. Singe, wenn du nicht mehr weiter weist“, mit 
diesen Worten eröffnete der Vereinsvorsitzende Walter Hess 
am vergangenen Samstag, 24. Oktober, das Herbstkonzert des 
Männergesangvereins „Liederkranz“ Gottenheim anlässlich des 
140-jährigen Vereinsjubiläums. Viele Gäste waren gekommen, 
um mit den Sängern des Vereins zu feiern. Das musikalische 
Programm gestaltete der MGV Gottenheim gemeinsam mit dem 
Akkordeonspielring Umkirch-Gottenheim, dem katholischen Kir-
chenchor und dem Männergesangverein Neuershausen.

Schade, dass Nachwuchs Mangelware ist. Denn die Sangeskunst, 
der Zusammenhalt und die Geselligkeit im Männergesangverein 
„Liederkranz“ Gottenheim (MGV) sind es wert, weitergeführt zu 

werden. Doch der Altersdurchschnitt der derzeit circa 30 akti-
ven Sänger liegt weit über 50 – und es werden immer weniger. 
Der MGV feierte dennoch gut gelaunt mit einem beschwingten 
Herbstkonzert in der Turnhalle den Gesang und das 140-jährige 
Vereinsbestehen. 
 

Neben dem Jubiläumsverein unter der Leitung von Dirigentin Cé-
cile Couron trugen der Akkordeonspielring Umkirch-Gottenheim 
(Leitung Petra Krumm), der katholische Kirchenchor St. Stephan 
Gottenheim (Leitung Eric Maier) und der Männergesangverein 
Neuershausen, der wegen Verhinderung des Dirigenten ebenfalls 
von Cécile Couron dirigiert wurde, zum gelungenen musikalischen 
Programm des Abends bei.                                 Weiter auf Seite 2 

Gemeinsam singen im Verein: Der Männergesangverein Gottenheim 
und der Männergesangverein Neuershausen beim „Fliegermarsch“. 
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Mit „My alimannisch Heimetland“ von Al-
bert Sütterlin eröffnete der Jubiläumschor 
den Abend musikalisch. Nach der Begrü-
ßung durch Walter Hess folgten der Frei-
heits-Chor von Giuseppe Verdi, das „Bun-
deslied“ von Mozart und das beschwingte 
„Freude und Frohsinn“ von Jacques Offen-
bach. Der Akkordeonspielring verbreitete 
mit Hits von Bert Kaempfert und Les Hum-
phries sowie mit dem amüsanten „Always 
look on the bright Side of Life“ beste Stim-
mung und der blau-weiß gekleidete Kir-
chenchor entspann eine sehnsuchtsvolle 
Stimmung mit einer Trilogie über das Meer. 
Nach bekannten Liedern wie dem „Bajaz-
zo“ und „Aus der Traube in die Tonne“ 
– vorgetragen vom Männergesangverein 
Neuershausen - gipfelte der Konzertabend 
musikalisch in einem gemeinsamen Auf-
tritt der beiden befreundeten Gesangver-
eine aus Gottenheim und Neuershausen, 
die mit Liedern wie „Als Freunde kamen 
wir“, „Die Rose“ und dem „Fliegermarsch“ 
die Schönheit des Gesangs und des Liedes 
feierten. 
  
Am 2. Mai 1875 hatten 19 Männer aus 
Gottenheim den Männergesangverein „Lie-

derkranz“ Gottenheim gegründet. Der Ver-
einsvorsitzende Walter Hess versäumte es 
in seiner Ansprache nicht, den Gründungs-
mitgliedern zu danken und auch all denen, 
die über Generationen und Jahrzehnte hin-
weg den Verein führten, sowie aktiv, kreativ, 
ideell oder finanziell den MGV unterstützt 
hatten. „Gerade in unserer hektischen und 
schnelllebigen Zeit ist es wichtig, die ide-
ellen, kulturellen und gesellschaftlichen 
Aktivitäten zu schätzen“, so Walter Hess. 
  
„Seit der Gründung ist der Verein nicht 
mehr aus dem Dorfleben wegzudenken“, 
betonte Bürgermeister Christian Riesterer 
in seinem Grußwort. Der Gesangverein sei 
für das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben im Dorf „unverzichtbar“. „Die 140 
Jahre sieht man euch nicht an“, scherzte 
Riesterer, „entgegen aller Vorurteile seid 
ihr jung im Herzen, im Kopf und in eurem 
Tun“. Der Verein sei trotz des hohen Alters 
vieler Sänger jung geblieben und bereiche-
re das Leben der Gemeinde auf außeror-
dentliche Weise – ob mit Gesang, bei der 
Fasnet oder beim Hahleraifest. „Eure gute 
Laune ist ansteckend“, so der Bürger-
meister, der als „kleine Anerkennung“ ein 

Geburtstagsgeschenk im Umschlag mitge-
bracht hatte - zur freien Verwendung durch 
den Verein. 
  
Ein weiteres Grußwort sprach Sigrid Wal-
ter vom Breisgauer Sängerbund (Gruppe 
Tuniberg-March), die die Grüße des ver-
hinderten Präsidenten Hans-Peter Hartung 
überbrachte. Sie blickten in ihren Worten 
auf 140 Jahre Chorgesang in Gottenheim 
zurück, beglückwünschte die Geehrten und 
betonte: „Auf euch kann man immer zäh-
len“. 
  
Auch Vereinssprecher Martin Liebermann, 
der ein Präsent der Vereinsgemeinschaft 
(einen Gutschein für neue Noten) über-
reichte, sowie Fritz Hermann, selbst Sänger 
im MGV und Vorsitzender des katholischen 
Kirchenchors, sprachen Grußworte und be-
glückwünschten den Verein zum Jubiläum. 
  
Übrigens: Neue Sänger sind sehr willkom-
men. Die Proben finden jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr im Proberaum (Feuerwehr-
haus) statt. 

Sie sind seit 25 Jahren, seit 40, 50, 60 
oder sogar 65 Jahren aktive Sänger im 
Verein – und immer noch regelmäßig bei 
Proben, Konzerten und Arbeitseinsätzen 
dabei. „Erst seit ich dieses Jahr 50 ge-
worden bin, kann ich ermessen, was das 
für einen Menschen bedeutet“, so Bürger-
meister Christian Riesterer, der in seinem 
Grußwort die Geehrten beglückwünschte. 
Im Rahmen des Herbstkonzertes zum 
140-jährigen Bestehen des Männerge-
sangvereins „Liederkranz“ Gottenheim 
konnte der Vereinsvorsitzende Walter Hess 
am Samstag, 24. Oktober, zahlreiche Ver-
einsehrungen vornehmen. 
  
Die Ehrungen des Breisgauer Sängerbun-
des und des Badischen Chorverbandes 
waren schon im März dieses Jahres bei 
einem Ehrungskonzert in Hochdorf vorge-
nommen worden. „Für uns ist es wichtig, 
unsere treuen Sänger auch im Dorf noch 
einmal zu ehren“, erklärte Walter Hess die 
vereinsinternen Ehrungen beim Jubilä-
umskonzert. 
  
Für 25 Jahre Gesang im Verein wurden 

Egon Schmidt, Harald Kaiser (Vorstands-
mitglied und Fahnenträger) sowie Norbert 
Binder (seit 18 Jahren Schriftführer) ge-
ehrt. Insgesamt 40 Jahre sind Hanspeter 
Hertweck und Fritz Hermann dem Chorge-
sang treu geblieben. Seit 50 Jahren sind 
Fritz Hagios und Andreas Schwenninger 
(seit 31 Jahren No-
tenwart) im Männerge-
sangverein aktiv. Gan-
ze 60 Jahre lang singt 
Max Grafmüller im 
MGV Gottenheim und 
auf 65 aktive Jahre im 
Verein haben es Franz 
Hunn, Josef Maier, 
Viktor Schmidle (Ma-
terialwart) und der Eh-
renvorsitzende Walter 
Rambach gebracht. 
Mit Präsenten, Anste-
ckern, Ehrenurkunden 
sowie den seit 65 Jah-
ren aktiven mit einer 
Taschenuhr mit Gravur 
dankte der Vereinsvor-
sitzende Walter Hess 

im Namen des Vereins den langjährigen 
Sängern für ihre Treue. Für die Ehefrauen 
der seit 65 Jahren aktiven Sänger gab es 
für ihre Unterstützung und Geduld einen 
bunten Blumenstrauß und ein herzliches 
Dankeschön vom Vereinsvorsitzenden 
Walter Hess. 

Die Liebe zum Gesang 

Der Vorsitzende Walter Hess (hinten links) ehrte (von links): Egon Schmidt, 

Franz Hunn, Fritz Hermann, Harald Kaiser, Walter Rambach, Fritz Hagios, 

Norbert Binder, Viktor Schmidle, Andreas Schwenninger, Josef Maier und Max 

Grafmüller für ihre Treue.
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Bürger und Anwohner brachten ihre Ideen ein 
Nächstes Treffen am 1. Dezember im Gemeindehaus St. Stephan 

  
Circa 35 Bürgerinnen und Bürger sowie Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und Bürgermeister Christian Riesterer trafen sich am 20. 
Oktober auf dem Tunibergspielplatz mit Thomas Stadelmann und Christina Supper vom Verein „Bagage – Pädagogische Ideenwerk-
statt“, um über die Möglichkeiten und Ideen für den Spielplatz an der Tunibergstraße zu diskutieren. Das berichtete Bürgermeister 
Riesterer auf der Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 22. Oktober, unter dem Tagesordnungspunkt „Informationen der Verwaltung“. 
Der Bürgermeister hatte Anwohner, Pädagogen aus den Gottenheimer Einrichtungen, Elternvertreter und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zur Mitarbeit aufgerufen. Bei einem ersten Treffen auf dem Spielplatz sollten die Probleme und die Vorteile des 
Spielplatzes benannt, aber auch Ideen und Wünsche für eine Neugestaltung gesammelt werden. 
  
„Wir konnten erfreulich viele Interessierte begrüßen – Anwohner, Pädagogen sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger – und wir 
haben sehr erfolgreich gearbeitet“, freute sich der Bürgermeister beim Bericht im Gemeinderat. Viele Teilnehmer hätten interessante 
Ideen und Wünsche mitgebracht. Thomas Stadelmann von Bagage und Andreas Schupp vom Bauamt der Gemeinde benannten Si-
cherheits- und konzeptionelle Probleme und ordneten die Ideen in das Machbare ein. Diskutiert wurde zum Beispiel über Elemente 
des Spielplatzes, etwa die Wasserpumpe und die Seilbahn, über die Abgrenzung zur Straße, die mögliche Einbeziehung des Hanges 
oder Ruhezonen für Eltern und ältere Menschen. 
  

 
 

 

Neues Scheunentor im Rathaushof soll transparent gestaltet werden 
  
Seit bald zehn Jahren engagiert sich die BE-Gruppe BürgerScheune für Kultur und Begegnungen im Dorf. Im kommenden Jahr wird, 
anknüpfend an die Gründung der BE-Gruppe nach der Zukunftswerkstatt 2006, das zehnjährige Jubiläum gefeiert. Die Bürgerscheu-
ne, der ehemalige Farrenstall, und die Scheune nebenan, in der bewirtet wird, haben schon lange ihren Scheunencharakter verloren 
und sind zu wichtigen und oft genutzten Veranstaltungsräumen für das Dorf geworden – etwa beim Wochenmarkt oder beim Weih-
nachtsmarkt. 

Ein Problem ist dabei das in die Jahre gekommene alte Scheunentor, das nicht nur marode und energetisch untragbar ist, sondern 
auch den Charakter der Bürgerscheune nicht ansprechend darstellt. Immer wieder musste das Tor durch die Bauhofmitarbeiter repa-
riert werden, eine Erneuerung des Tores ist unumgänglich. Schon für dieses Jahr hatte der Gemeinderat 10.000 Euro in den Gemein-
dehaushalt 2015 eingestellt, doch die Erneuerung des Tores konnte noch nicht umgesetzt werden. Zum Jubiläum am 23. Juli 2016 
soll das anders sein: Die Gemeindeverwaltung brachte nun einen neuen Vorschlag für die Gestaltung des Scheuneneingangs in den 
Gemeinderat ein, der bei den BürgerScheunlern und den Gemeinderäten auf große Zustimmung stieß. Die Kosten werden auf circa 
12.000 Euro geschätzt. 

In der Gemeinderatssitzung am 22. Oktober stellte Bürgermeister Christian Riesterer den Entwurf für einen Eingangsbereich aus Holz 
und Glas vor und bat um Zustimmung des Gemeinderates, die dieser einstimmig gab. Die Verwaltung wird nun Angebote einholen und 
in einer der nächsten Sitzungen soll die Vergabe der Arbeiten für die Erneuerung des Scheunentores durch den Gemeinderat erfolgen. 
Der Eingangsbereich, der Einblicke nach innen und Ausblicke nach draußen ermögliche, unterstreiche den Veranstaltungscharakter 
der Scheune und wertet den Rathaushof zusätzlich auf, begeisterte der Bürgermeister sich für den Entwurf. „Ich freue mich auf die 
Umsetzung“, so Riesterer nach der Abstimmung. 
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Bekanntmachung über den Jahresabschluss  

des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2014   
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 22.10.2015 den Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2014 
nach § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
 Euro 
Die Bilanzsumme beträgt 1.309.851,16 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen 1.190.461,63 
- auf das Umlaufvermögen 119.389,53 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital 68.246,07 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse 23.536,00 
- Rückstellungen 4.800,00 
- auf die Verbindlichkeiten 1.213.269,09 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2014 wie folgt ab: 
Erträge 253.183,69 
Aufwendungen und sonst. Steuern 235.024,44 
Jahresgewinn 18.159,25 
Der Jahresgewinn wird zur Tilgung des Verlustvortrages verwendet. 
  
Der Jahresabschluss 2014 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, und zwar von Montag, 
dem 02.11.2015 bis Dienstag, dem 10.11.2015 je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rech-
nungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
  
Gottenheim, den 30.10.2015 

Christian Riesterer, Bürgermeister 
  
  

Bekanntmachung über den Jahresabschluss  

des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2014   
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 22.10.2015 den Jahresabschluss der Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2014 nach 
§ 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
 Euro 
Die Bilanzsumme beträgt 3.475.153,96 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen 3.312.761,00 
- auf das Umlaufvermögen 162.392,96 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital/Jahresergebnis 129.122,45 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse 1.138.393,00 
- Rückstellungen 4.500,00 
- auf die Verbindlichkeiten 2.203.138,51 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2014 wie folgt ab: 
Erträge 385.912,96 
Aufwendungen 377.262,36 
Jahresgewinn 8.650,60 
Der Jahresgewinn ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
  
Der Jahresabschluss 2014 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, und zwar von Montag, 
dem 02.11.2015 bis Dienstag, dem 10.11.2015 je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rech-
nungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
  
Gottenheim, den 30.10.2015 

Christian Riesterer, Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung über die Feststellung der Jahresrechnung 2014 gemäß § 95 GemO 
  
Gemäß § 95 Abs.2 der GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gottenheim am 22.10.2015 die Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2014 mit nachfolgenden Ergebnissen festgestellt: 
  
1. Den Verwaltungshaushalt € € 
  in den Einnahmen und Ausgaben auf einheitlich   4.997.753,70 
  den Vermögenshaushalt desgl.   1.250.603,49 
  den Gesamthaushalt desgl.   6.248.357,19 
  das Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge   8.911.671,17 
2. Die Zuführung vom Vermögenshaushalt an den
  Verwaltungshaushalt 716.152,93   
3. Die Rücklagenentnahme 887.511,49   
  Der Endstand der allgemeinen Rücklage wird auf   2.322.614,54 
  festgestellt.   
   
4. Das Anlagevermögen (Aktiva) vermehrt sich um 155.191,99   
  auf   23.701.494,35 
  Das Deckungskapital (Passiva) vermindert sich um  85.884,41   
  auf   22.126.791,56 
  Die Schulden (Passiva) vermindern sich um   8.934,03
 auf   241.076,40 
5. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben der
  Jahresrechnung werden genehmigt.   
   
6. Auf die Bildung von Haushaltsresten wird  
  verzichtet.     
7. Der Rechenschaftsbericht wird     
  zur Kenntnis genommen und -nicht- beanstandet.     
  
Die Jahresrechnung 2014 mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit von Montag, dem 
02.11.2015 bis Dienstag, dem 10.11.2015 je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, 
öffentlich aus. 
  
Gottenheim, den 30.10.2015 

Christian Riesterer, Bürgermeister 
  
  

Wichtig * Wichtig * Wichtig* Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig   

Vorankündigung: Ablesen der Wasserzählerstände   
Mitte November 2015 werden den Grundstückseigentümern die Kundenselbstablesebriefe für Ihren Wasserzählerstand zugestellt. 
Bitte geben Sie die von uns zugesandte Rückantwort bis spätestens Freitag, 04. Dezember 2015 an uns zurück.   
Falls Sie in dieser Zeit im Urlaub bzw. verhindert sind, bitte wir Sie eine andere Person damit zu beauftragen oder sich rechtzeitig mit Frau 
Tulik Tel. 9811-19,  m.tulik@gottenheim.de in Verbindung zu setzen. 
  
Rechnungsamt 
 

 

 

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom Landkreis durchgeführt:   
Datum: 19.10.2015  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40  
Messpunkt: Bötzinger Straße  
Einsatzzeit: 5.53 – 11.55 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 1280  
Beanstandungen: 45  
Höchstgeschwindigkeit: 61  
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Veranstaltungen im November      

03. Nov 15 Gemeinde + Vereine Terminvergabe 2016 

07. Nov 15 Akkordeonspielring Kirchenkonzert 

08. Nov 15 Kirchenchor Café-Treff 

11. Nov 15 Narrenzunft Fasneteröffnung 

14. Nov 15 BE-Gruppe Bücher- und 

  Spieleflohmarkt 

15. Nov 15 Volkstrauertag    

18. Nov 15 Kirchenchor GV 

19. Nov 15 BE-Gruppe Kultur in der Scheune 

21. Nov 15 Klang-Chaode Party 

27. Nov 15 Förderverein Schule Adventslesen 

29. Nov 15 Ev. Kirche Adventbasar 
  

Gefunden:  
Einzelner, großer Schlüssel      

  
Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag   

03.11.2015 
Krikor Djermakian  71 Jahre  

16.11.2015 
Fritz Hermann  71 Jahre  

21.11.2015 
Bertold Schmidle  85 Jahre  

30.11.2015 
Felix Hunn  71 Jahre  
          
  
Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten:  Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 

Samstag, 31.10.2015 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (St) 
  
Sonntag, 01.11.2015 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier mit Totengedenken, anschl. 
Gräberbesuch mit Kirchenchor, MGV u. 
MV (Kl) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (St) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Gräberbesuch (Hi) 
14:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Andacht 
auf dem Friedhof (Kö) 
14:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Andacht auf dem Friedhof (Ha) 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Andacht 
auf dem Friedhof (St) 
14:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Andacht auf dem Friedhof (Burs) 

14:30 Uhr Bötzingen,  Andacht auf dem 
Friedhof, anschl. Gräberbesuch (Kl) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Montag, 02.11.2015 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier mit Gedenken an die Vestor-
benen des vergangenen Jahres (seit Aller-
seelen 2014) (Ha) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier mit Gedenken der Verstorbenen 
von Hugstetten des vergangenen Jahres 
(seit Allerseelen 2014). (Kl) 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier mit Gedenken der Ver-
storbenen des vergangenen Jahres (seit 
Allerseelen 2014) (St) 
  
Mittwoch, 04.11.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier mit Gedenken an die Vestor-
benen des vergangenen Jahres (seit Aller-
seelen 2014) (Hi) 
  
Samstag, 07.11.2015 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier mit Gedenken der Ver-
storbenen seit Allerseelen 2014 (St) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Kl) 
  
Sonntag, 08.11.2015 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 

10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (St) 
11:00 Uhr Neuershausen, BHS: 
Kinderkirche (Wo) 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
evangelischer Gottesdienst 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Bernhard König (Kö) 
  
  
Gemeindeteam Gottenheim 
Liebe Mitglieder der Pfarrei St. Stephan 
der Pfarrgemeinderat March-Gottenheim 
hat bei seiner Sitzung vom 01.10.2015 
beschlossen, dass für ihre Pfarrei ein Ge-
meindeteam gebildet wird. 
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats aus 
Ihrer Gemeinde haben dem Pfarrgemein-
derat Personen vorgeschlagen, die in Ihr 
Gemeindeteam berufen werden sollen. 
Der Pfarrgemeinderat hat in derselben Sit-
zung folgende vorgeschlagenen Personen 
bestätigt: 
Margrit Bock, Karin Huber, Armin Knapp, Peter 
Maier, Etelka Scheuble, Thomas Schittenhelm, 
Ursula Wiloth, Maria Wunsch, Elke Zängerle,  
Aus der Pfarrgemeinde dabei sind: Franzis-
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ka Knapp, Maike Kranich 
Von Seiten des Seelsorgeteams wird Kap-
lan Thomas Stahlberger das Gemeindeteam 
begleiten. 
Mein Dank gilt allen berufenen Mitglie-
dern des Gemeindeteams und ich wün-
sche Ihnen nochmals auf diesen Weg alles 
Gute und Gottes reichen Segen. 
Pfarrer Karlheinz Kläger 
  

Kirchenkonzert Akkordeonspielring 
Zum zweiten Mal präsentiert der Akkor-
deonspielring Umkirch/Gottenheim am 
7.11.2015 das Konzert in der Kirche St. 
Stephan, zu dem wir Sie recht herzlich 
einladen. 
Gemeinsam mit dem Chor MixDur aus 
Eichstetten werden wir Sie an diesem 
Abend mit musikalischen Genüssen ver-
wöhnen. 
Im Anschluss an das Konzert können Sie 
den Abend bei einem Gläschen Sekt oder 
Wein gemeinsam mit uns ausklingen las-
sen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim e.V., 
Ralf Melcher (1. Vors.) 
PS: Besuchen Sie uns auch im Internet 
unter www.asug.net 
  
Kirchenchor St. Stephan lädt ein

Café-Treff 
Der Kirchenchor St. Stephan lädt die Kir-
chengemeinde zum diesjährigen Cafe Treff 
am Sonntag, 08.11.2015, von 15.00-
18.00 Uhr in die Bürgerscheune ein. Bei 
Cafe und Kuchen wollen wir gemeinsam 
einen schönen Sonntagnachmittag mitei-
nander verbringen, den wir mit einem Glas 
Wein oder einem Glas Sekt ausklingen las-
sen. Wir, die Sängerinnen und Sänger des 
Chores freuen uns auf einen regen Besuch 
mit guten Gesprächen bei Cafe und selbst 
gebackenem Kuchen. 

Generalversammlung 
am Mittwoch, 18.11.2015, 19:30 Uhr füh-
ren wir unsere Generalversammlung für 
das Vereinsjahr 2015 in der Gutsschänke 
von Andreas Hess durch. Alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Chores laden 
wir hierzu herzlich ein. Wir beginnen mit 
dem Gottesdienst um18:30 Uhr in der Kirche 
St. Stephan, bei dem wir der verstorbenen 
Mitgliedern gedenken. 
  
Altenwerk Gottenheim 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren zum 
Seniorennachmittag am Mittwoch, 
11.11.2015, 14.30 Uhr im Gemeindehause 
St. Stephan, Gottenheim. 
Wir freuen uns auch über neue Gesichter. 
Für unsere Nachmittage ist man nie „zu 
jung“. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst. 
Bitte melden Sie sich bei Heidi Mayer - 
Tel. 940466 
  
Ostergarten 2016  
Mit Ideen und Freude hat sich das Vorbe-
reitungsteam für den Ostergarten getrof-
fen. 
Damit es auch im kommenden Frühjahr 
wieder so ein schönes Erlebnis werden 
kann, ist auch Ihre/Eure Mithilfe gefor-
dert. 
Die Bastelnachmittage werden wird recht-
zeitig bekannt geben. Da kann jede/r mit-
machen, malen, kleistern, kleben... 
Wir brauchen auch wieder Material:

Wer kann uns einen Zimmerspring-
brunnen zur Verfügung stellen?
(Zink-)Wannen und große Pflanz-
schalen

 
Bitte im Pfarrbüro melden oder abgeben. 
Danke. 
Für das Ostergartenteam 
Annette Woschek-Ham 

Diakonenweihe von Herrn Reinhard Burs 
Am 22. November 2015 um 10.00 Uhr fin-
det im „Schwarzwälder Dom“ in St. Bla-
sien der Gottesdienst zur Weihe der Stän-
digen Diakone statt. Dem Gottesdienst, 
indem sechs Männer die Diakonenweihe 
empfangen, steht Weihbischof Dr. Bernd 
Uhl vor. 
Ständige Diakone sind Christen, die im 
Glauben und in der Kirche verwurzelt 
und gleichzeitig in ihrem beruflichen, 
gesellschaftlichen und familiären Ver-
antwortungsbereich anerkannt sind. 
Diakone sind zusammen mit andere Chris-
ten in einem bestimmten diakonischen 
Feld engagiert. Mit ihnen bilden sie Zel-
len, die Leben, Glauben und diakonische 
Initiativen teilen. In Liturgie, im Wort Got-
tes, im Gebet finden sie Mut zum Dienst, 
zum Helfen, zu heilender Gemeinschaft. 
Der Dienst des Diakons wird ausgeübt auf-
grund der Diakonenweihe und im bischöf-
lichen Auftrag. 
Für unsere Seelsorgeeinheit March-Got-
tenheim ist dies ein ganz besonderer An-
lass zur Freude, befindet sich doch einer 
von uns unter den Weihekandidaten. 
Wir freuen uns, dass Reinhard Burs diesen 
Weg gegangen ist und dass wir mit ihm 
dann einen weiteren Ständigen Diakon in 
unserer Seelsorgeeinheit haben werden. 
Ich bitte Sie, liebe Gemeindemitglieder, 
Herrn Burs, seine Familie und die anderen 
fünf Kandidaten besonders in Ihr Gebet mit 
einzuschließen. 
Damit möglichst viele die Gelegenheit ha-
ben, die Weihe vor Ort mitzufeiern, wird 
die Seelsorgeeinheit den Bustransfer nach 
St. Blasien organisieren. Wenn Sie mitfah-
ren wollen, melden Sie sich bitte in einem 
unserer Pfarrbüros (bitte wenden Sie sich 
direkt an eines unserer Pfarrbüros!). Als 
kleinen Kostenbeitrag würden wir zu Be-
ginn der Fahrt 10 Euro einziehen.

Abfahrt des Busses 7 Uhr an der Kir-
che in Hugstetten (Engelgasse 25)
10 Uhr Weihegottesdienst in St. Bla-
sien
anschl. Stehempfang
Rückfahrt gegen 15 Uhr

 
Am darauffolgenden Sonntag (29.11) 
wollen wir Herr Burs dann als Diakon in 
unserer Kirche begrüßen und ihn feierlich 
in seinen Dienst vor Ort einführen. Dazu 
feiern wir einen Gottesdienst um 10 Uhr 
in der St. Gallus Kirche in Hugstetten. 
Auch dazu schon jetzt eine Herzliche Ein-
ladung. 
Ihr Pfarrer Karlheinz Kläger 
  
Sprechzeiten 
Kath. Pfarrbüro 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 

Achtung - NEU: 
Neue E-Mail-Adressen in unserer Kirchengemeinde 
Seit der Zusammenlegung der Seelsorgeeinheit March und der Seelsorgeeinheit Gotten-
heim am 1. Januar diesen Jahres sind wir nun die Kirchengemeinde March-Gottenheim. 
Dies soll nun auch in den E-Mail-Adressen deutlich werden. Darum haben unserer Pfarr-
büros und die Sekretärinnen und alle pastoralen Mitarbeiter – ab sofort – neue E-Mail-
Adressen. Die Endung kath-MarGot steht dabei für Katholische Kirchengemeinde March-
Gottenheim. 
info@kath-MarGot.de Allgemeine E-Mail Adresse 
pfarrbuero.boetzingen@kath-MarGot.de Pfarrbüro Bötzingen 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de Pfarrbüro Gottenheim 
pfarrbuero.holzhausen@kath-MarGot.de Pfarrbüro Holzhausen 
pfarrbuero.hugstetten@kath-MarGot.de Pfarrbüro Hugstetten 
pfarrbuero.umkirch@kath-MarGot.de Pfarrbüro Umkirch 
margrit.bock@kath-MarGot.de Sekretärin Margrit Bock 
irmgard.reich@kath-MarGot.de Sekretärin Irmgard Reich 
astrid.siegel@kath-MarGot.de Sekretärin Astrid Siegel 
andrea.vater@kath-MarGot.de Sekretärin Andrea Vater 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de Pfarrer Karlheinz Kläger  
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de Kaplan Thomas Stahlberger 
hans.baulig@kath-MarGot.de Gemeindereferent Hans Baulig 
cornelia.reisch@kath-MarGot.de Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de Gemeindereferentin 
 Annette Woschek-Ham 
Zudem wird derzeit an einer gemeinsamen Homepage gebaut, um Sie immer aktuell zu 
informieren. Die sich im Aufbau befindliche Homepage ist unter www.kath-MarGot.de zu 
erreichen. 
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Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail:
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  
   
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herr-
mann Tel.: 0176-72688820 
oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 

Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
22. Sonntag nach Trinitatis, den 01.11.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
  
Der  Wochenspruch für diese Woche steht in  
Psalm 130,4: 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich 
fürchte. 
  
Freitag, 30.10.2015 
19:00 Uhr Esperanza 
19:30 Uhr Helferinnenteam - Kinoabend 
  
Samstag, 31.10.2015 
19:00 Uhr Abfahrt zum Reformationsgot-
tesdienst in Ihringen 
  
  
Regio - Gottesdienst zum Reformationstag 
31. Oktober 2015, 19.30 Uhr in der evange-
lischen Kirche zu Ihringen 
Wir haben einen Bustransfer nach Ihrin-
gen eingerichtet. 

Abfahrt 19:00 Uhr an der Evang. Kirche 
in Bötzingen. 
  
KONFIRMANDINNEN u. KONFIRMANDEN 
Wir treffen uns zur Fahrt nach Ihringen 
zum Regio - Gottesdienst am Reformati-
onstag Samstag, dem 31.10. bereits um 
18:55 Uhr vor der Kirche. 
  
  
Montag, 02.11.2015 
19:50 Uhr Kirchenchor Probe 
  
Dienstag, 03.11.2015 
20:00 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 04.11.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 05.11.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
Freitag, 06.11.2015  
19:00 Uhr Esperanza 

  
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
In der Zeit vom 31.10.-04.11.2015 wen-
den Sie sich bitte in Trauerfällen 
und dringenden seelsorglichen Angele-
genheiten an 
Herrn Pfarrer Häfele Telefon 07662-
6779. 
  
  
REPARATUR DER KIRCHENGLOCKEN 
Die jetzigen Motoren der Kirchenglocken 
stammen aus dem Jahre 1951. Norma-
lerweise sind Voco-Läutemaschinen sehr 
robust und langlebig, aber auch hier gibt 
es einmal ein Ende der Laufzeit. Auf 
Empfehlung der Sachverständigen wer-
den alle vier Motoren der Kirchenglocken 
in der Woche vom 02.-06.11.2015 aus-
getauscht. Aus diesem Grund werden we-
der die Glocken läuten noch die Stunden 
geschlagen. Nach dieser Maßnahme wird 
das Geläut wieder zu hören sein. 

  
CHORPROJEKT MIT Hanna Heicke am 2. Ad-
vent 18:00 Sperrangelweitgottesdienst  
Alle Sängerinnen und Sänger, sind einge-
laden, diesen stimmungsvollen Abendgot-
tesdienst mitzugestalten! Auch Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. 

Der Probenbeginn ist am Dienstag, dem 
17.11. um 19-20:30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus in Bötzingen, die weiteren 
Proben finden statt am 24.11. und 1.12. 
  

SENIORENNACHMITTAG 
Zu unserem Seniorennachmittag am 
Dienstag, den 3.11. um 14:30 Uhr laden 
wir Sie herzlich ein. Thema: „Mensch-
ärgere-dich-nicht“ und andere Brettspiele 
Wir freuen uns auf einen lustigen Spiele-
nachmittag! 

EVANGELISCHER KINDERGARTEN  - Laternen-
fest- 11. November 2015
11.00 Uhr Martinsandacht der Kinder des 
Ev. Kindergartens in der Evang. Kirche
17.30 - 19:30 Uhr Laternenfest Treff-
punkt: Parkplatz/Pfarrgarten Evang. Ge-
meindehaus.
Nach gemeinsam gesungenen Liedern lau-
fen wir gemeinsam einen Rundweg und 
kommen wieder beim Gemeindehaus an. 
Dort wird noch einmal gesungen, dann gibt 
es Kinderpunsch, Glühwein, Weckmän-
ner, Grillwurst und Wecken. Bitte eigenen 
Glühweinbecher mitbringen. Wir freuen 
uns auf viele große und kleine Besucher, 
Kindergartenteam Ev. Kindergarten
 
  
EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE 
IN GOTTENHEIM 
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-
dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-
lich an Sonntagen, an denen keine Heilige 
Messe in der Pfarrkirche stattfindet.
 
8. November 
Die Gottesdienste 2016 geben wir im 
Weihnachtsbrief bekannt.
 
Die Gottesdienste feiern wir jeweils am 
1. Sonntag im Monat um 11:15 Uhr. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, 
auch von Bötzinger Gemeindegliedern, die 
gerne einen späteren Gottesdiensttermin 
wahrnehmen.   
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 
 
 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Abschied von Rita Armbruster im 
Kindergarten St. Elisabeth 
Die Erzieherin hat den Gottenheimer Kinder-
garten geprägt   

Viele Gottenheimer können sich den Kin-
dergarten St. Elisabeth in der Kaiserstuhl-
straße kaum ohne sie vorstellen. Doch seit 
einigen Wochen müssen Kinder, Eltern 
und Kolleginnen sie schmerzlich vermis-
sen. In verschiedenen Positionen war Rita 
Armbruster im Gottenheimer Kindergarten 
jahrzehntelang tätig. Dabei hat die Erzie-
herin ganze Generationen von Kindern lie-
bevoll betreut und auf den schulischen Le-
bensweg vorbereitet. Am 31. August wurde 
Rita Armbruster von ihren Kolleginnen, 
den Kindergartenkindern und vielen „Ehe-
maligen“ mit einer bewegenden Feier in 
den Ruhestand verabschiedet. Die 42 Jah-
re als Erzieherin sah man Rita Armbruster 
nicht an – bis zu ihrem letzten Arbeitstag 
blieb die gebürtige Gottenheimerin unge-
achtet ihrer liebevollen und mütterlichen 
Art jugendlich und voller Schwung.     

Ob als Gruppenleitung, Kindergartenlei-
tung oder einfach nur Erzieherin im Kin-
dergarten – bei den Kindern und Eltern, 
den Kolleginnen und der Vorgesetzten war 
Rita Armbruster immer beliebt und ge-
schätzt. So waren zur Abschiedsfeier am 
31. August auch Menschen gekommen, 
die sich gerne an ihre Kindergartenzeit 
und an „ihre“ Erzieherin Rita Armbrus-
ter erinnern. Kindergartenleiterin Claudia 
Stegemann-Haßelkus bezeichnete ihre 
Kollegin als „zuverlässig, liebevoll und 
sehr engagiert“ – Attribute, die von allen 
Anwesenden bestätigt wurden.   

„Mit viel Herz und Verstand ist sie mit den 
Kindern umgegangen. Rita hat gerne mit 
den Kindern im Werkraum geschafft und 
war eine entspannte Vorleserin. Die Kin-
der und die Kolleginnen schätzten an ihr 
besonders ihre Ruhe und Besonnenheit. 
Die Kinder und das Team werden sie ver-
missen“, fand die Leiterin passende Ab-
schiedsworte. 

Schon vier Tage zuvor hatten sich das Er-
zieherinnenteam des Kindergartens und 
ehemalige Kolleginnen bei einem gemüt-
lichen Essen von Rita Armbruster verab-
schiedet. Am Montag, 31. August, fand 
die Abschiedsfeier im Kindergarten statt. 
Nach einem gemeinsamen Lied mit den 
Kindern gab das Team ihrer Kollegin vie-
le gute Wünsche mit auf den Weg in den 
verdienten Ruhestand. Als Überraschung 
hatten die Erzieherinnen ehemalige Kin-
dergartenkinder aus der Gruppe von Rita 
Armbruster eingeladen. Mehr als 25 Frau-
en und Kinder jeden Alters ließen es sich 
nicht nehmen „ihrer“ Erzieherin einen 
schönen Ruhestand zu wünschen. Die 
Freude bei der Verabschiedeten war groß - 
die Überraschung gelungen. Nach den An-
sprachen stießen alle auf Rita Armbrusters 
Ruhestand an – dann blieb Zeit für Erin-
nerungen, Erzählungen und Gespräche in 
kleiner Runde.   
In jungen Jahren hatte Rita Armbruster 
als Vorpraktikantin im Gottenheimer Kin-
dergarten viele kleine Freunde gewonnen 
– damals noch im alten Kindergarten in 
der Hauptstraße, heute das Katholische 
Gemeindehaus St. Stephan. Viele Gotten-
heimerinnen und Gottenheimer, die heute 
auch nicht mehr zu den Jüngsten zählen, 
erinnern sich noch gerne an die junge Frau 
mit den langen blonden Haaren. Schon 
damals war die liebevolle und engagierte 
Art von Rita Armbruster für die Kinder eine 
Bereicherung. Seit dem 1. Januar 1974 
war Rita Armbruster dann im Gottenhei-
mer Kindergarten beschäftigt. Von 1976 
bis 1981 war sie Leiterin der Einrichtung 
und nach der Geburt ihrer Tochter war sie 
im Kindergarten in Gottenheim wieder als 
Gruppenleiterin tätig. Ab 2002 war Rita 
Armbruster stellvertretende Kindergarten-
leiterin. Am 1. Februar 2012 konnte sie 
das 40-jährige Dienstjubiläum feiern. 

Einladung an alle Eltern und interessierte 
Bürger  

zum Vortrag von Günter J. Renk (Lehrer 
i.R. GHS, Beratungslehrer, Fachberater) 
für den Förderverein der Schule Gotten-

heim e. V.:

Strategien helfen mehr 
 als 1000 Worte  

am Mittwoch, 18. November 2015 
um 20.00 Uhr  

im Gemeindehaus St. Stephan
 in Gottenheim.  

  
Hausaufgaben, Lesen, Rechtschreibung, 
Rechnen - in vielen Familien nicht immer 
nur Grund zur Freude sondern oft auch 
eine Herausforderung. Thema des Vortrags 
wird sein, wie Eltern ihre Kinder beim Ler-
nen begleiten können. 
Günter J. Renk ist Lehrer i. R. und ar-
beitet unter anderem als Mitarbeiter der 
Schulpsychologischen Beratungsstelle 
Waldshut. Er ist Mitautor von FRESCH – 
der Freiburger Rechtschreibschule. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zu Gunsten 
unserer Kinder sind willkommen. 
Günter J. Renk und der Vorstand des För-
dervereins der Schule Gottenheim e.V. 
freuen sich auf viele interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.  
Förderverein der Schule Gottenheim e.V.

 
 

  

Einladung zum 
Advents- 
Lesenachmittag  

für Grundschüler
in der Bürgerscheune (Rathaus)   

am Freitag, den 20.11.2015 

von 15 bis 16.30 Uhr   

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler,   
in der kommenden Adventszeit möchten 
wir einen schönen, besinnlichen Advents-
nachmittag mit euch verbringen. Es war-
ten Weihnachtsgeschichten auf euch, die 
im Gegensatz zu den traditionellen Lese-
Nächten nicht von Kindern sondern von 
uns Erwachsenen vorgelesen werden. Bei 
heimeligem Kerzenlicht gibt es dazu noch 
Punsch und leckeres Gebäck.   
Wir treffen uns an diesem Nachmittag um 
15.00 Uhr in der Bürgerscheune und las-
sen den Nachmittag dann gg. 16.30 Uhr 
mit dem einen oder anderen Weihnachts-
lied ausklingen. 
Wenn Kinder gerne in Begleitung eines Er-
wachsenen kommen möchten, heißen wir 
auch diese herzlich willkommen. Ach und 
noch etwas: Bringt doch für den Punsch 
euren Lieblingsbecher von zu Hause mit. 
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Bitte meldet euch mit dem unteren Abschnitt an (Rückmeldung einfach in den Briefkas-
ten des Fördervereins am Haupteingang der Schule). Die Anmeldung sollte bis Dienstag, 
den 17.11.2015 erfolgen. Gerne könnt ihr euch auch bei Fragen telefonisch melden (Tel 
9472261, Stephanie Hagemann). 
  
Wir freuen uns auf euch und auf stimmungsvolle Weihnachtsgeschichten... 
Es grüßt herzlich der Vorstand vom Förderverein der Schule Gottenheim e.V. 
Eintritt frei, Spenden zu gunsten unserer Kinder sind willkommen. 

  ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ich nehme am Freitag, den 20.11.2015 am Advents-Lesenachmittag teil: 
  

Name: ................................................................................................................. 

  
Klasse: ........................ Telefon:........................................... Email:...................... 
  

Unterschrift der Eltern:.........................................................................................  

  ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Neue Kurse in Eichstetten 
ab 10. November 2015 

Musikzwerge  ab 1 ½ Jahre und 2 ½ Jahre 
  
Kleine Kinder lieben Musik. Im Musik-
garten wird die musikalische Wechselbe-
ziehung zwischen Kleinkind mit dem Er-
wachsenen betont. Die Kinder sollen ohne 
vorgegebene Leistungserwartung die Mög-
lichkeit haben, Musik aufzunehmen und 
Musik zu machen. 
Mit Singen von Liedern, mit kleinen Klang-
geschichten, Finger-, Kreis- und Singspie-
len wird ein „Spielraum“ geschaffen, in 
dem sich musikalische Fähigkeiten und 
Neigungen des Kindes altersgemäß entwi-
ckeln können. Mit Orff-Instrumenten und 
ausgewählten Naturmaterialen soll die 
Freude am musikalischen Spiel geweckt 
werden. Auch die soziale Entwicklung 
wird hierdurch unterstützt. 
  
ab 1½ - 2½ Jahre  am Dienstag um 16.50 Uhr 
ab 2½ Jahre am Dienstag um 16.00 Uhr 
jeweils in der Zehntscheuer 
Die Kurse dauern 45 Minuten. 
Die Schulgebühr beträgt € 22,-- /Monat für 
Kinder aus unseren Mitgliedsgemeinden. 
  
Die Anmeldung kann über unsere Home-
page erfolgen www.musikschule-breisgau.de 
Musikschule im Breisgau (Geschäftsstelle)   
Vörstetter Str. 3  
79194 Gundelfingen    
Tel. 0761/589891   
 

Kunstforum Bötzingen e.V. 
In den Bötzinger Kulturtagen finden folgende 
Veranstaltungen statt: 
Lesetreff am Donnerstag, 05. November 
2015, 20.00 Uhr, Gemeindebücherei 
Wenn Sie Zeit, Interesse und Freude am 
Lesen haben, laden wir Sie zu unserer ge-
mütlichen Runde ein. Wir sprechen über 
Bücher, die wir oder Sie gelesen haben. 
So bekommen Sie viele Anregungen zum 
Schmökern. 
Schnuppern Sie einfach rein! 
  
Vernissage und Ausstellung am Freitag, 06. 
November 2015, 19.00 Uhr,  
Volksbank Breisgau Nord eG, Bötzingen 
Herzliche Einladung zur Eröffnung und Ver-
nissage Hanne Günther: Farbe und Form 
Hanne Günther geht von konkreten Mal-
Anlässen aus; diese gegenständlichen 
Bilder werden zunehmend abstrahiert, 
so dass am Ende des Prozesses die Be-
schäftigung allein mit der Farbe steht. 
Eine Reise an den Amazonas und der Re-
genwald mit seinen Grünschattierungen 
und vielfältigen Formen inspirierte Hanne 
Günther zu den ausgestellten Dschungel-
bildern. 
Begleitet wird die Vernissage von „Die 
badischen Drei“, Christian Schulz, Bern-
hard Asal und Edgar Schnatermann, mit 
Szenen aus dem Spektakel „Midde us’m 
Läbe“. 
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Konzert in der Kirche   
Zum zweiten Mal präsentiert der Akkor-
deonspielring Umkirch/Gottenheim am 
07.11.2015 das Konzert in der Kirche, zu 
dem wir Sie recht herzlich einladen: 

Gemeinsam mit dem Chor MixDur aus 
Eichstetten werden wir Sie an diesem 
Abend mit musikalischen Genüssen ver-
wöhnen. 
  
Im Anschluss an das Konzert können Sie 
den Abend bei einem Gläschen Sekt oder 
Wein gemeinsam mit uns ausklingen las-
sen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim 
e.V. 
Ralf Melcher (1. Vorsitzender) 
 
PS: Besuchen Sie uns auch im Internet 
unter www.asug.net 
   
 

Band „EXODUS“
„Exodus“ stellt sich vor - KONZERTANKÜN-
DIGUNG   
Als sich im Dezember 1993 15 musikbe-
geisterte junge Menschen – vornehmlich 
Gruppenleiter der damaligen KJG – im 
Gottenheimer Gemeindehaus St. Stephan 
erstmals zu einer Probe zusammenfan-
den, ahnte wohl noch niemand, dass die 
Band „EXODUS“ eines Tages auf eine 
über 20-jährige Bandgeschichte und nun-
mehr rund 400 Auftritte zurückblicken 
können wird.   
Wenngleich die anfängliche Besetzung 
im Laufe der Jahre eine Vielzahl an Ver-

änderungen erfuhr, sorgt die gegenwärtig 
12-köpfige Musikgruppe mit Schlagzeug, 
E-Gitarren, Bass, Keyboard, Trompete sowie 
mit Sängerinnen und Sänger, regelmäßig 
bei Jugend- und Familiengottesdiensten, 
Erstkommunionen, Firmungen und Konfir-
mationen für den passenden musikalischen 
Rahmen. Äußerst gefragt ist die Band ins-
besondere bei kirchlichen Trauungen. Vor 
dem Hintergrund dieser zahlreichen Auf-
tritte und Gottesdienstbegleitungen, wurde 
der Name „EXODUS“ auch außerhalb Got-
tenheims Kirchenmauern schnell bekannt. 
Das Repertoire der Musikgruppe beinhaltet 
neben kirchlichen Stücken, dem sogenann-
ten „Neuen Geistlichen Liedgut“, zahlrei-
che Rock- und Popsongs sowie gefühlvolle 
Balladen. 
  
Ein besonderes Highlight war im vergan-
genen Jahr der Open-Air-Auftritt auf dem 
Freiburger Münsterplatz anlässlich des 
Diözesantages und der damit einherge-
henden Amtseinführung des neuen Erzbi-
schofs Stephan Burger. 
  
Im Zwei-Jahres-Turnus veranstaltet „EXO-
DUS“ ein Konzert, welches auch in diesem 
Jahr wieder stattfinden wird und zu welchem 
Sie die Band bereits an dieser Stelle recht 
herzlich einlädt: Samstag, 05.12.2015, 
19:30 Uhr, Pfarrkirche Gottenheim. 
Eintritt frei! Bewirtung durch die Ministran-
ten von „GoUmBoEi“ im Anschluss an das 
Konzert! 
  
Wenn Ihre Neugierde geweckt wurde und 
Sie mehr über die Band und deren Hin-
tergründe erfahren möchten, stehen Ihnen 
gleich mehrere Alternativen zur Auswahl. 
Denn „EXODUS“ verfügt zwischenzeitlich 
über eine eigene Facebook-Seite sowie 
einen YouTube-Kanal, auf dem sich eine 
kleine Auswahl einiger Live-Mitschnitte 
der vergangenen Jahre findet.   
Bei weiteren Fragen, insbesondere wenn 
Sie die Band für eine Hochzeit oder ei-
nen anderen Anlass engagieren möchten, 
steht Ihnen Bandleader Michael Thoman 
sehr gerne zur Verfügung: thomanmicha-
el@web.de (07665/94 72 5 76)  
 
 

Wichtig – Wichtig – Wichtig  

Einladung der Frauengruppe 
am Freitag, 6. November 2015 

zu einer Informationsveranstaltung über 
die weiteren Aktivitäten nach dem Tod 
unserer 1. Vorsitzenden Rosemarie Ambs. 
Ein möglichst vollzähliges Erscheinen der 
Mitglieder ist erwünscht!
 
Mit freundlichen Grüßen   
Die Vorstandschaft 
Maria Rambach 
2. Vorsitzende 

Liebe Kinder und Jugendliche Gotten-
heims,   
wir laden euch herzlich zum Basteln von 
Laternen für den St. Martinsumzug im Ju-
gendclub Gotttenheim ein. 
  
Wann? 07.11.2015,11:00 Uhr  
Wo? Jugendclub Gottenheim 
Kosten? Keine, wir würden uns über  eine 
freiwliige Spende freuen 
Alter? Ab 6 Jahren 
  
Anmeldungen bitte per Mail über 
info.jugendclubgottenheim@googlemail.com. 
Es gibt eine begrenzte Teilnehmerzahl, 
also nicht lange zögern!
  
Wir freuen uns über eure Anmeldungen 
und auf einen tollen Bastelvormittag! 
  
Euer Jugendclub Gottenheim 
gez. Sophia Selinger 
  
   

Kirchliche Sozialstation  
Nördlicher Breisgau e.V.
Einladung zum Kaffee für pflegende Angehö-
rige und Betreuerinnen   
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau ladet ein - zu einem gemütlichen 
und informativen Austausch bei Kaffee 
und Kuchen 
  
Donnerstag, den 05. November 2015 von 
15.00 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgruppe
 Bötzingen, Hauptstr. 25 
  
Das Thema an diesem Tag: 
Als Gast bei uns – der Künstler 
Bernhard Malin aus Umkirch 
  
Die Welt ist „Klang“! 
Lassen Sie sich entführen aus dem Alltag 
und in das Reich alternativer, ruhiger und 
meditativer Klänge. Hören das australische 
Didgeridoo, das Oceandrum, die tibetische 
Klangschale und Vieles mehr. Lassen Sie 
sich überraschen. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester u. 
Demenzfachkraft 
betreuungsgruppe@sozialstation-boetzin-
gen.de 
Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation:
07663/8969 200 
Wenn Sie in der Zeit des Angehörigen-
kaffees Betreuungshilfe brauchen, dann 
sprechen Sie mit uns. 

Mit freundlicher Unterstützung der 
Zimmerlin-Stiftung 
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NEUJAHRSKONZERT 2016 - Save the Date   
Dass unsere Kollegen von der Band „Ex-
odus“ ihr Konzert am Samstag, den 
05.12. um 19:30 Uhr in der Gotten-
heimer Pfarrkirche St. Stephan ver-
anstalten, dürfte sich bei vielen mitt-
lerweile herumgesprochen haben. 
Aber wann findet denn das Neujahrskon-
zert des Musikvereins Gottenheim statt? 
 
Am Samstag, den 16. Januar 2016 um 
19:30 Uhr in der Bötzinger Festhalle! 
Einen Kartenvorverkauf wird es dieses Mal 
nicht mehr geben.  
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.  
M.K.T.     

 

Gottemer Fasnet 2016 
Fasneteröffnung 2016 

Am Mittwoch, den 11. November 2015 
wird die Narrenzunft Krutstorze mit allen 
Mitbürger/innen Gottenheims die närri-
sche Zeit eröffnen! 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Narren-
brunnen, eingeladen sind natürlich 
-  alle Einwohner Gottenheims, die mit 
uns feiern möchten 
-  alle aktiven und passiven Mitglieder 
-  alle Täuflinge 
um gemeinsam vom Narrenbrunnen zur 
Zunftstube zu ziehen. 

Traditionsgemäß wird dort die närrische 
Zeremonie der Narrentaufe stattfinden mit 
anschließendem geselligem Beisammen-
sein.

Fasnet 2016 

Jetzt schon möchten wir auf folgende Ter-
mine 2016 hinweisen: 
Fr. 22. und Sa. 23. Januar   Zunftabende 
der Narrenzunft Krutstorze 
Do. 04. Februar Schmutzige Dunschtig 
Sa. 06 Februar Kinderball und Preis-
maskenball in der Turnhalle 
So. 07. Februar Fasnet-Sundig in Got-
tenheim 
Einladungen, Anmeldungen und alles 
Wissenswerte zum Fasnetsundig 2016 ist 
wie immer unter umzug.krutstorze.de zu 
finden! 
Di. 09. Februar 
Fasnet - Beerdigung in der Zunftstube 
Fr. 07. Mai 
Generalversammlung in der Zunftstube 
 
Herzlichst, mit einem kräftigen NARRI – 
NARRO 
  
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
  
Zunftmeister Lothar Schlatter
Mobil 0152 539 57 265 

Fußball 
Ergebnisse 
SVG I - SG Simonswald I 1:3 
SVG II - SG Simonswald II 0:6 

Alem. Zähringen Frauen - 
SVG Frauen I 2:0 
SG Köndringen Frauen - 
SVG Frauen II 3:1 
SG Biengen A - SVG A 2:3 
SVG BM - Spvgg. Buchenbach BM 1:0 
SVG C - SG Wyhl C 0:7 
SG Tutschfelden D - SVG D 4:1 
SC Tiengen E - SVG E I 8:3 
SVG E II - SV Opfingen E II 6:4 
  
Spielübersicht 
Freitag, 30.10.2015 
17:30 Uhr SVG E I - SV Gündlingen E
19:30 Uhr FC Neuenburg A - SVG A 
  
Samstag, 31.10.2015 
09:30 Uhr SvO Rieselfeld E II - SVG E II 
13:00 Uhr SG Wasser - SVG C 
13:00 Uhr SVG B - SV Breisach B 
15:30 Uhr SG Breisach BM - SVG BM 
  
Sonntag, 01.11.2015 
12:30 Uhr SVG II - Spfr. Winden II 
15:00 Uhr SVG I - Spfr. Winden I 
15:00 Uhr ESV Freiburg Frauen II - SVG 
Frauen II 
  
Mittwoch, 04.11.2015 
19:30 Uhr SVG A - PSV Freiburg A (Pokal) 
 

Sportgaststätte Schwarz-Weiß  
informiert:    

Schlachtplatte 
Sonntag, 01. November ab 11.30 Uhr   

Bitte reservieren Sie unter 
07665/9327250! 

die “ N Ä H S T U B E “  
Auch die Nähstube macht Herbstferien. 

Wir beginnen wieder am 10.11. um 
17.00 Uhr. 
Wollten sie nicht schon lange mal in die 
Nähstube um sich irgendetwas zu nähen, 
oder zu lernen wie man einen Reißver-
schluss einnäht? Dann sind sie bei uns an 
der richtigen Stelle. Ich würde mich über 
ihr Interesse freuen. 

Die N Ä H S T U B E ist geöffnet: 
Dienstag 17.00 –19.00  Uhr. 
Sie finden uns im Schulhaus im Dachge-
schoss. 
Agnes Maier Tel. 8o88955  
 
 

BE Gruppe BürgerScheune

Shake Hands – Die Schlager der 
60er Jahre neu erleben   
Zurück in die flotten 60er Jahre geht die 
Reise am Donnerstag, 19. November, 20 

Uhr mit dem Musiktheater Bellevue in 
der Gottenheimer Bürgerscheune im Rat-
haushof. Das Duo Bellevue, im September 
2013 schon einmal in der Bürgerscheune 
zu Gast, präsentiert in der Scheune das 
Programm „Shake Hands“ - eine 60erJah-
re Comedy-Schlager-Revue. Schlagersou-
venirs, Parodien und Geschichten aus den 
60er Jahren wecken sicher Erinnerungen 
an die Kindheit und die Jugend. Träumen 
und Mitsingen ist erlaubt! 
  
Ein Sahnehäubchen des Programms sind 
die kecken Reklamespots der 60er und 
die Live-Performance der Hundedame 
Lissie, alias Lassie. Die amüsant-spritzige 
und witzige Schlagerrevue wird vom Duo 
Gabriele und Alexander Russ musikalisch 
mit Gitarren, Konzertina, Mandoline, Per-
cussion sowie zweistimmigem Gesang 
interpretiert. Weitere Informationen zum 
Musiktheater Bellevue gibt es im Internet 
unter www.schoenwardiezeit.de. 
  
Karten für die Novemberveranstaltung 
in der Bürgerscheune am Donnerstag, 

19. November, gibt es bei „Zehngrad“ 
in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com. Für Kinder und Jugendliche gibt es 
verbilligte Karten. Restkarten sind, falls 
vorhanden, an der Abendkasse erhältlich. 
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Bücher- und Spieleflohmarkt in 
der Bürgerscheune  
am 14. November  
Kinder und Jugendliche können ihre Bücher 
und Spiele verkaufen Der Termin steht 
schon seit dem letzten Jahr auf dem Flyer 
der BE-Gruppe BürgerScheune: Am Sams-
tag, 14. November, findet in der Scheune 
im Rathaushof wieder der beliebte Bücher- 
und Spieleflohmarkt der Gruppe „Cooltur“ 
statt, die sich im Rahmen der BE-Gruppe 
BürgerScheune für Kinder- und Jugend-
kultur im Dorf einsetzt. Wegen des St. 

Martinsumzugs am Nachmittag hat sich 
die „Cooltur“-Gruppe mit dem Förderver-
ein und dem Elternbeirat der Schule abge-
stimmt und den Bücherflohmarkt auf den 
Vormittag gelegt. Von 10 Uhr bis 12 Uhr 
können in der Bürgerscheune Bücher an-
geboten, gekauft und getauscht werden. 

Gerade in der Vorweihnachtszeit ist der 
Flohmarkt eine gute Möglichkeit, das Ta-
schengeld aufzubessern und neuen Lese-
stoff zu erwerben. Kinder und Jugendliche 
können dabei unkompliziert und ohne An-
meldung ihre Bücher und Spiele verkau-
fen und tauschen. Erwachsene nutzen 

gerne den Flohmarkt, bei dem nur Kinder 
und Jugendliche (ohne Standgebühr) als 
Verkäufer zugelassen sind, um Geschenke 
für Nikolaus und Weihnachten zu erwer-
ben. Bewirtet wird wieder mit leckeren 
Muffins und Getränken sowie Kaffee. 
Tische werden von der „Cooltur“-Gruppe 
gestellt und aufgebaut. Einlass für Anbie-
ter ist ab 9.30 Uhr. Der Verkauf startet um 
10 Uhr. Bis 12 Uhr kann dann nach Her-
zenslust gestöbert, verkauft und gekauft 
oder getauscht werden. Die Gruppe „Cool-
tur“ freut sich auf viele Anbieter und vor 
allem auf viele Besucher. 

Zu unserem Helfertreffen lade ich ganz herzlich ein .Es findet am 2. November um 19.00 Uhr statt. 
A. Schulz 
Nachbarschaftshilfe

Vulkane und Mineralien 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten auf Sie. Das 
komplette Programm erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 
  
Sonntag, 8.11., 14-16 Uhr 
Blick in den Vulkan – den Phonolith-Steinbruch Hauri erkunden 
Es ist ein besonderes Erlebnis, die erkaltete Magma des Stein-
bruchs zu erkunden. Mit Bildvortrag zu Mineralien des Kaiserstuhls. 
Bötzingen, Eingang Steinbruch Hauri Verwaltungsgebäude, 4 €, 
Reinhold Treiber, Bernd Gassmann. 
Anmeldung direkt im Naturzentrum erforderlich! 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr 
Winterpause von November bis Februar! 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber, Bachenstr. 42, 
79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 


